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Liebe Gemeinde, 
einmal im Monat besuche ich den Friedhof in meiner Heimatstadt Kyritz, das Grab 
meiner Eltern. Es ist ein schöner, gepflegter Friedhof mit alten Eichen, mit vielen 
Hecken. Wie überall gibt es hier auch die verschiedensten Tiere, wie die Spatzen 
und die Meisen. Vor einigen Jahren konnte ich etwas beobachten, was jetzt selten 
ist: Eichhörnchen. Es sind muntere Tiere. Über diese Tiere habe ich gelesen, dass 
es zwei Sorten gibt, einmal die kräftigen, dunkelbraunen, zum anderen, die 
hellbraunen, auch scheuen Eichhörnchen. Gesagt wurde, dass die dunklen aus 
Asien kommen. In der Natur kann man die hellen kaum mehr sehen, sie sind 
verdrängt von den dunkelbraunen, aber auf dem Friedhof gab es sie. Es ist so 
schön, ihnen zuzusehen, wie sie auf den alten Bäumen spielen. Es gibt manche, die 
diese Eichhörnchen füttern, und so merkt man, die Eichhörnchen fühlen sich 
richtig wohl. Jeder freut sich, sie zu sehen, wie sie rumspringen oder auch wie sie 
sitzen und fressen. Man merkt, sie haben keine Angst. Warum sollen sie auch 
Angst haben, hier auf dem Friedhof tut ihnen keiner etwas. Ich finde, das ist ein 
schöner Vergleich, sie haben die Angst verloren. Für mich ist der Friedhof immer 
auch ein trauriger Ort, vor allem, wenn ich daran denke, wen ich kenne und wer 
schon alles verstorben ist von meinen Verwandten, vor allem in der letzten Zeit. 
Für die Eichhörnchen hat der Friedhof den Schrecken verloren. Sie zeigen uns 
etwas, was die Frauen, die am Ostermorgen zum Grab gegangen sind, nur ganz 
langsam begriffen haben. Das Grab, in dem der Herr gelegen hat, hat seinen 
Schrecken verloren.  
In den letzten Jahren gab es in Kyritz noch ein weiteres Tier, das den Friedhof 
bewohnte: ein Reh. So beliebt sind die Rehe auf dem Friedhof nicht, sie fressen die 
Blumen ab. Blaue Blumenblätter mögen sie nicht, dafür sind ihnen andere ein 
Leckerbissen. Ein Reh schaffte es, dass es geradezu zum Inventar des Friedhofes 
zählte. Es gehörte so zum Friedhof, dass es schon einen Namen hatte, alle nannten 
es Bruno. Eigentlich sind Rehe scheue Tiere. Bruno war es nicht, er fühlte sich 
wohl auf dem Friedhof. Warum auch nicht, hier tat ihm keiner etwas, und dazu 
hatte er zum Leidwesen der Friedhofsbesucher genügend Nahrung. Der Friedhof 
kein Ort des Todes, sondern des Lebens. 
Hunde gibt es nicht auf dem Friedhof - höchstens an der Leine für einen kurzen 
Besuch. Ich habe so meine Erfahrungen mit Hunden. Zum einen liebe ich Hunde, 
ich bin mir aber auch der anderen Seite bewusst. Hunde sind nicht ungefährlich. In 
Russland gehört zu jedem Haus ein Hund, der das Haus bewacht. Fast alle Hunde 
sind an der Kette. Wenn ich damals einen Hof betrat, dann begannen die Hunde zu 
bellen. Ich hoffte immer, dass die Kette nicht zu lang ist, damit ich zum Beispiel in 
das Haus kommen kann, oder ich wartete so lange, bis der Hausherr aus dem Haus 
gekommen ist. Ich kannte etliche, die den Hund nicht bemerkten und dann 
Bekanntschaft mit ihm machen mussten. So ein Hundebiss ist schmerzhaft und es 
dauert lange, bis er heilt. Wenn ich einen Hund an der Kette sehe, dann mache ich 
immer einen großen Bogen. Einen Rat habe ich beherzigt: immer dann, wenn der 
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Hund an der Kette ist, ist er gefährlicher, aber wenn er frei ist, braucht man ihn 
(vielleicht) nicht zu fürchten. Und tatsächlich erlebte ich es so: Es kam vor, dass 
ein Hund, der sonst kräftig bellt und die Zähne zeigt, sich von der Kette losreißt. 
Wenn man diesen Hund sieht, wie er über die Straße läuft, ist er anders. Er läuft 
über die Straße und riecht an jeder Blume. Wenn er auch einen Tag vorher mich 
mächtig anbellte, so interessiert er sich gar nicht mehr für mich. Es gibt einen 
großen Unterschied, an der Kette war er angebunden, jetzt ist er frei, er ist ein 
anderer Hund geworden.  
Eigentlich soll es auch mit Ostern so sein, wir sollen daran denken, dass wir frei 
geworden sind. Ostern hat uns frei gemacht. Der Stein vom Grab ist weggewälzt. 
Ostern heißt, wir sind frei. Und darum wird auch den Frauen am Ostermorgen von 
dem Engel gesagt, fürchtet euch nicht, und auch der Herr sagte zu Maria 
Magdalena: Frau, warum weinst du?  
Wenn vor einer Taufe die Frage gestellt wird: widersagt ihr dem Bösen, dann 
bedeutet das: denkt daran, ihr seid frei. Legt euch nicht wieder selbst neue Ketten 
an. Widersagt dem Teufel, der euch die Freiheit nimmt. Widersagt dem Teufel, ihr 
sollt keine Angst haben. Ihr sollt leben. Heute feiern wir es, der Herr, der Erlöser 
lebt. Die Eichhörnchen können ein Hinweis sein. Wenn ich auf den Friedhof gehe, 
ist es der Friedhof, wo diejenigen begraben sind, mit denen ich gern zusammen 
war, und die mir nun fehlen, aber durch seinen Tod und seine Auferstehung hat er 
das Grab zum Zeichen der Hoffnung gemacht. Auch am Grab haben die Frauen 
noch nicht Halleluja gesungen, das haben sie erst langsam gelernt. Aber hier am 
Grab hat etwas begonnen, das das ganze Leben verändert hat, hier hat die Freiheit 
begonnen, hier beginnt das Leben neu; am Ostertag am Grab für die Frauen und in 
dieser Osternacht für die drei Erwachsenen und die vier Kinder, die getauft werden. 
Ihr Pfarrer Thomas Höhle 
 

Gottesdienste im Monat April:  
V. FASTENSONNTAG: 
Samstag, 05.04.25: 16.30 Uhr Mildenberg - Beichtgel., anschl.. Vorabendmesse 

Sonntag, 06.04.25:   9.30 Uhr Zehdenick - Kreuzwegandacht  
        10.00 Uhr Zehdenick und Templin - Hochamt  
        MISEREOR - Kollekte 
        15.00 Uhr Templin - Kreuzwegandacht 
 

PALMSONNTAG: 
Samstag, 12.04.25:  
17.30 Uhr Lychen - Beichtgel., anschl. Vorabendmesse 
Sonntag, 13.04.25:  
10.00 Uhr Zehdenick - Familiengottesdienst  
10.00 Uhr Templin – Hochamt 
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  Kollekte für das Heilige Land 
             15.00 Uhr Templin - Kreuzwegandacht  
             15.00 Uhr KZ Sachsenhausen - Sühnekreuzweg 
 

GRÜNDONNERSTAG:  
Donnerstag,  17.04.25: 19.00 Uhr Templin und Zehdenick - Feier  
       zum Gedächtnis der Einsetzung des   
       Abendmahles, in Templin: mit Fußwaschung und 
       anschl. Agape, in Zehdenick: anschl. Ölbergstunde 
 

KARFREITAG:  
Freitag,  18.04.25: 15.00 Uhr Templin und Zehdenick - Feier  
        vom Leiden und Sterben des Herrn 
        Kollekte für die Gemeinde 
        Zur Kreuzverehrung bitte eine Blume mitbringen! 
 

O S T E R N A C H T  

Samstag,  19.04.25:  
11.00 Uhr Templin - Segnung der Ostergaben 
21.00 Uhr Templin - Hochamt mit Taufe Fam. Fahmi 
und Katharina Kühnel 
21.00 Uhr Zehdenick - Hochamt mit Taufe  
Anna Emilia Kowal  
Kollekte für die Gemeinde 
 

O S T E R S O N N T A G  
Sonntag,  20.04.25:  
10.00 Uhr Zehdenick und Templin - Hochamt  
Kollekte für die Gemeinde 
 

O S T E R M O N T A G 
Montag,  21.04.25: 
10.00 Uhr Zehdenick und Templin - Hochamt  
10.00 Uhr Lychen - Wortgottesfeier  

    Kollekte für die Gemeinde 
 

WEISSER SONNTAG: 
Samstag, 26.04.25: 18.00 Uhr Lychen - Sonntagvorabendmesse 
Sonntag, 27.04.25: 10.00 Uhr Zehdenick und Templin - Hochamt 
       Kollekte für die Gemeinde 
 

Gottesdienste im Monat Mai: 
 

Samstag, 03.05.25: 17.00 Uhr Mildenberg – Sonntagvorabendmesse 
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Sonntag, 04.05.25:   9.30 Uhr Zehdenick - Maiandacht 
       10.00 Uhr Zehdenick und Templin - Hochamt 
       Kollekte für die Gemeinde 
       15.00 Uhr Templin - Maiandacht 
 

Donnerstag, 08.05.25: 19.00 Uhr Templin Marktplatz - ökum.   
        Gedenken, 80 Jahre Tag der Befreiung 
 

Samstag, 10.05.25: 10.00 Uhr Berlin St. Hedwigskath. - Diakonen- 
        weihe Frank van der Hulst aus Prenzlau 
        18.00 Uhr Lychen - Sonntagvorabendmesse 
Sonntag, 11.05.25:   9.30 Uhr Zehdenick - Maiandacht 
       10.00 Uhr Zehdenick - Wortgottesfeier 
       10.00 Uhr Templin - Hochamt 
       Kollekte für die Gemeinde  
       15.00 Uhr Templin - Maiandacht 
 

Samstag, 17.05.25: 17.00 Uhr Mildenberg - Sonntagvorabendmesse 
Sonntag, 18.05.25:   9.30 Uhr Zehdenick - Maiandacht 
       10.00 Uhr Zehdenick - Hochamt  
       10.00 Uhr Templin - Hochamt mit Besuch der  
       Kolpingfamilie aus Bernau  
       CARITAS - Kollekte 

       15.00 Uhr Templin - Maiandacht 
 

Samstag, 24.05.25: 18.00 Uhr Zehd. u. Templin - Vorabendmesse  
        Kollekte für die Gemeinde 
Sonntag, 25.05.25: CHORINTAG         

        10.30 Uhr Festgottesdienst mit Weihbischof  
        Dr. Matthias Heinrich 
 

        CHRISTI HIMMELFAHRT  
        Donnerstag, 29.05.25:    
        9.00 Uhr Templin - Hochamt, anschl. Fahrradtour 
        nach Zehdenick, gem. Imbiss im Pfarrhaus, 
        Weiterfahrt zur Andacht nach Mildenberg 
        10.00 Uhr Zehdenick - Hochamt 
        Kollekte für die Gemeinde 

 

Samstag, 31.05.25: 18.00 Uhr Lychen - Sonntagvorabendmesse  
Sonntag, 01.06.25: 10.00 Uhr Zehdenick und Templin - Hochamt 
        Kollekte für die Gemeinde  
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Beichtgelegenheiten:  
Samstag, 05.04.: 16.00 Uhr bis 16.30 Uhr Templin, Pfr. Kort 
    16.30 Uhr Mildenberg, Pfr. Höhle 
Samstag, 12.04.: 17.30 Uhr Lychen, Pfr. Höhle 
Beichtgelegenheiten sind an jedem Sonntag vor der hl. Messe in Templin. 
 

Werktagsmessen: (in der Regel)  
 

Dienstag,   9.00 Uhr Zehdenick - hl. Messe  
Mittwoch,   8.00 Uhr Templin - hl. Messe 
Donnerstag, 17.30 Uhr Zehdenick - Rosenkranzgebet 
  18.00 Uhr Zehdenick - hl. Messe 

           Freitag,            9.00 Uhr Templin - hl. Messe 
 

Vorschau: 
   HOCHFEST PFINGSTEN 
   Samstag, 07.06.25:  
   17.00 Uhr Mildenberg - Sonntagvorabendmesse 
   Sonntag, 08.06.25:  
   10.00 Uhr Zehdenick - Hochamt 
   10.00 Uhr Templin - Erstkommunionfeier 
   RENOVABIS - Kollekte  
 

   Montag, 09.06.25:  
   10.00 Uhr Templin und Zehdenick - Hochamt 
   10.00 Uhr Lychen - Wortgottesfeier 
   Kollekte für die Gemeinde 

 

Unsere Erstkommunionkinder 2025 
 

Am 08. Juni werden neun Kinder die  
heilige Erstkommunion um 10 Uhr in  
Templin empfangen: 
 

Mia Barthel, Liebenberger Str. 32,  
16775 Grüneberg 
Ali Fahmi, Ringstr. 31, 17268 Templin 

Asmaa Fahmi, Ringstr. 31, 17268 Templin 
Hussein Fahmi, Ringstr. 31, 17268 Templin 
Kristian Hyka, 17268 Templin 
Sonja Kaelcke, Dolgen Siedlung 10, 17268 Feldberger Seenlandschaft 
Zuzanna Troszczynska, Mildenb. Dorfstr. 12 B 16792 Zehd./Mildenberg 
Lennard Warinsky, Moosweg 12 B, 17268 Templin 
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Veranstaltungen im Monat April  
Samstag, 05.04.: Schwedt - Chortag 
Mittwoch, 23.04.: 19.00 Uhr Templin - Gemeindeabend 
Donnerstag, 24.04.: 14.00 Uhr Zehdenick - hl. Messe, anschl. Seniorentreffen 

Freitag, 25.04.:   9.00 Uhr Templin - hl. Messe, anschl. Seniorentreffen 
 

Veranstaltungen im Monat Mai:  
Mittwoch, 07.05.: 19.00 Uhr Templin - Pfarrgemeinderatssitzung 
Mittwoch, 14.05.: 19.00 Uhr Bibelteilen online 
Donnerstag, 22.05.: 14.00 Uhr Zehdenick - hl. Messe, anschl. Seniorentreffen 

Freitag, 23.05.:   9.00 Uhr Templin - hl. Messe, anschl. Seniorentreffen 
 

Jugendfahrt nach Assisi/Rom: 
vom 16.08. bis 24.08.2025 
 

Religiöse Kinderwoche:  

Achtung !!! Der Termin wird wieder nicht in der ersten Ferienwoche sein, 
sondern vom 27.08. bis 31.08.2025 in Groß Väter 
 

Gemeindefahrt: 
Vom 01.10.25 bis 8.10.25 fahren wir nach Albanien; Halbpension 1195 € 
 

Ökum. Friedensgebet: 
Jeden Montag 18.00 Uhr Templin - St. Georgenkapelle 
 

mit Taizégesängen und geistlichem Impuls 

 jeden Dienstag um 18.00 Uhr 
       (nicht in den Ferien) 
 

 

Chorprobe: Dienstags um 18.30 Uhr in Templin (nicht in den Ferien) 
 
 
 

Schülerband/Jugendtreffen: 
Freitags nach Absprache in Templin (nicht in den Ferien) 

 

Griechischer Tanzabend: 
Freitags um 18.30 Uhr nach Absprache in Templin 

 
 
 

Aus unserer Gemeinde sind im Februar/März verstorben: 
Frau Inge Moisel, Zehdenick 
Frau Ute Müller, Zehdenick 
Frau Elisabeth Berndt, Lychen 
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Gebetsmeinung des Hl. Vaters im Monat April: 

Dass der Gebrauch der neuen Technologien, der die menschlichen Beziehungen 
nicht ersetzen kann, die Würde der Personen respektiert und hilfreich ist in den Krisen 
unserer Zeit. 
 
 

Gebetsmeinung des Hl. Vaters im Monat Mai: 
Dass die Arbeit hilft zur Verwirklichung einer jeden Person, zu einem würdigen Unterhalt 
der Familie und zur menschlichen Gestaltung der Gesellschaft. 

 

Anschriften - Rufnummern 
Kath. Pfarramt    Kath. Ortsgemeinde  
„Herz-Jesu“    „Maria Himmelfahrt“ 
Prokopiusstr. 1    Friedrich- Engels- Str. 3 
17268 Templin    16792 Zehdenick 
Tel. 03987/2296     Tel. 03307/2486   
Fax. 03987/208536   Fax. 03307/302923  
E-Mail: pfarrei-templin@gmx.de    
Internet: www.pfarrei-templin.de 
 

Pfarrer: Thomas Höhle, Templin 
Tel. 03987/2296 Handy: 0162/4896250 
 

Pfarrer i.R.: Peter Beier, Templin 
Tel. 03987/551631 
 

Pfarrer i. R.: Eberhard Kort, Zehdenick 
Tel. 03307/2486  
 

Gemeindereferent für Templin und Prenzlau: 
Reiner Vedder, Templin 
Tel. 03987/54652 Handy: 0162/9755905 
 

Vorsitzende im PGR: Christa Feldmeier, Templin     
Tel. 03987/51995 Handy: 0173/4753411    
 

Stellv. Vorsitzender im Kirchenvorstand: Michal Malak, Zehdenick 
Handy: 0157/51218424 
 

Rendantin: Claudia Schnelle, Zehdenick 
Handy: 0174/1806231 
 

Verwaltungsleiter: Tobias Flügel, Grunewald 
Handy: 0171/9379086 
 

Pfarrsekretärin: Michaela Vedder, Templin 
Tel. 03987/54652 
 

Bankverbindung:  
Inhaber:  Kath. KGM Templin       
Kreditinstitut: Volksbank Uckermark    
IBAN:     DE14150917040320010837 
BIC:  GENODEF 1PZ1 


